
genossenschaftliche Dorf geschaffen habt, dann wird es mit dem Aufbau 
Eurer LPG schnell vorangehen. Die Leitungen der Sozialistischen Einheits­
partei Deutschlands, die örtlichen Volksvertretungen und alle in der Natio­
nalen Front vereinigten gesellschaftlichen Kräfte haben die Aufgabe, Euch 
bei der Lösung aller Fragen mit Rat und tatkräftiger Hilfe zur Seite zu ste­
hen und auftretende Schwierigkeiten und Hemmnisse schnell und unbüro­
kratisch beseitigen zu helfen. Besonders die örtlichen Volksvertretungen soll­
ten entsprechend ihrer großen Verantwortung für die vollgenossenschaftlichen 
Dörfer eine wirksame Hilfe leisten. Sie sollen die erfahrensten Praktiker aus 
den bereits gefestigten LPG, aus VEG, Wissenschaftler und landwirtschaft­
liche Spezialisten dafür gewinnen, die Mitglieder der neu gebildeten LPG 
aktiv zu unterstützen. Ihr solltet, liebe Bäuerinnen und Bauern, die aktivsten 
und fähigsten Bauern und Traktoristen Eures Dorfes zur direkten Mitarbeit 
in die Ständigen Kommissionen und Aktivs der örtlichen Volksvertretungen 
entsenden, damit sie dort zum Wohl der genossenschaftlichen Entwicklung 
mitarbeiten.

Im Beschlußentwurf zur 8. Tagung des Zentralkomitees der Sozialistischen 
Einheitspartei Deutschlands wurden die wichtigsten Aufgaben zur Erhöhung 
der landwirtschaftlichen Produktion und zur Entwicklung der LPG dar­
gelegt und zur Diskussion gestellt. Führt auf der Grundlage dieses Beschluß­
entwurfes in Euren Dörfern eine breite Diskussion darüber, was Euer Dorf 
dazu tun kann, um einen Überfluß an hochwertigen Nahrungsmitteln zu 
schaffen. Wir sind fest davon überzeugt, daß Ihr durch Eure Arbeit im voll­
genossenschaftlichen Dorf sehr schnell und sehr eindeutig den Beweis er­
bringt, daß nur im vollgenossenschaftlichen Dorf die landwirtschaftliche 
Marktproduktion maximal erhöht werden kann.

Eine Eurer augenblicklich wichtigsten Aufgaben zur maximalen Steigerung 
der Produktion ist die schnelle und gewissenhafte Durchführung der Früh­
jahrsbestellung. Viele von Euch bearbeiten und bestellen den Boden in die­
sem Frühjahr zum ersten Mal gemeinschaftlich, und es gibt viele Probleme in 
kurzer Zeit zu lösen.

Eine der dringendsten Aufgaben ist es, in den schon gebildeten landwirt­
schaftlichen Produktionsgenossenschaften alle Möglichkeiten zur Zusammen­
legung und Vergrößerung der Schläge bei der Frühjahrsbestellung zu nutzen, 
um sowohl bei den Bestellarbeiten als auch bei der Pflege und Ernte einen 
hohen Grad der Wirksamkeit der Technik zu erreichen. Schon jetzt solltet 
Ihr auf eine sinnvolle Fruchtfolge hinarbeiten mit dem Ziel, bereits bei der 
Herbstaussaat in vollem Umfange danach zu arbeiten. Das schnelle Anwach-
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